
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Ab sofort kann man sich für das große Jeder-
mann-Radrennen Tour d‘Energie anmelden, jetzt
noch zum Early-Bird-Tarif. SEITE 2

Anmelde-Start
Einen Abend mit den großen Hits von Udo
Jürgens (Foto) und Stationen seines Lebens
findet am 28. Februar in der Stadthalle statt.
Wir verlosen Freikarten. SEITE 9
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Diese Woche hatte die Industrie- und Handels-
kammer Hannover zum Göttinger Jahresempfang
eingeladen. Dabei wurde Vizepräsidentin Birgitt
Witter-Wirsam (Foto) verabschiedet. SEITE 3
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GÖTTINGEN. Im Dezember
wurden durch Ermittler des
Fachkommissariates Cyber-
crime der Zentralen Krimina-
linspektion der Polizeidirektion
Göttingen unter der Leitung der
Staatsanwaltschaft Göttingen
im Rahmen eines internationa-
len Einsatzes gegen die Betrei-
ber und Mittäter mehrerer so-
genannter Cybertrading-Platt-
formen diverse strafprozessuale
Maßnahmen umgesetzt. Dabei
wurden in Zusammenarbeit mit
Eurojust und Europol insgesamt
sechs Objekte auf Zypern, sechs
Objekte in Deutschland und in
eigener Zuständigkeit ein Ob-
jekt in Schweden durchsucht.
ImRahmendieserDurchsuchun-
gen konnten diverse Beweismit-
tel, darunter IT-Hardware wie
Smartphones, Laptops, PCs,
Datenträger und zahlreiche Do-
kumente, sichergestellt werden.
Zudem konnten im weiteren
Verlauf der Maßnahmen drei
Beschuldigte im Alter von 24
bis 33 Jahren im europäischen
Ausland, je einer in Belgien, in
Montenegro und auf Zypern,
festgenommen werden, denen
gewerbs- und bandenmäßiger
Betrug vorgeworfen wird.

ANGEBLICHE EXPERTEN
BERATEN ONLINE

Das umfangreiche, bereits seit
November 2021 laufende Er-
mittlungsverfahren richtet sich
gegen eine Tätergruppierung
aus dem Bereich des sogenann-
ten Cybertradings. Bei diesem in
den vergangenen Jahren häufig
anzutreffenden Kriminalitäts-
phänomen beraten angebliche
Finanzexperten, die in aller Re-
gel aus Callcentern im Ausland

anrufen, die potenziellen Anle-
ger über vermeintlich lukrative
Anlage- und Finanzprodukte.
Diese werden getäuscht, denn
die von ihnen investierten Be-
träge kassieren die angeblichen
Experten – kein Euro wird ange-
legt, der erhoffte Gewinn nicht
ausgezahlt. Im Gegenteil: Den

Opfern werden online steigen-
de Kurse ihrer angeblichen An-
lagen vorgetäuscht, um weitere
Investitionen zu provozieren.
Über die verfahrensrelevan-
ten Plattformen „Blue-Lable“,
„i-Banners“, „AllCinvest“ und
„Greenlinepro“ ist es so in
Deutschland zu einem sechs-

stelligen Schaden gekommen.
Alleine über die weitere rele-
vante Plattform „Daxiron“ kam
es zu einem Schaden in Höhe
von 3,3 Millionen Euro, wobei
davon auszugehen ist, dass der
tatsächlich durch diese Plattfor-
men verursachte Schaden um
ein Vielfaches höher liegt.

Die Ermittlungen dauern weiter
an. Die im Ausland festgenom-
menen Beschuldigten sollen
nach Deutschland ausgeliefert
und die Beweismittel ausgewer-
tet werden. STAGÖ / SKI
Tipps von der Polizei, wie man
sich schützen kann, stehen auf
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Erfolgreicher Göttinger Einsatz
gegen das Cybertrading
Polizei und Staatsanwaltschaft GÖTTINGEN: Durchsuchungen und Festnahmen gegen die Organisierte Kriminalität

Beim Cybertrading beraten angebliche
Finanzexperten, die in aller Regel aus
Callcentern im Ausland anrufen, über

vermeintlich lukrative Anlage-
und Finanzprodukte.

Die Anleger werden getäuscht: Ihre
investierten Beträge werden nicht

angelegt, sondern kassiert.
Foto: makibestphoto-stock.adobe.com
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Tel.: 0551 5053000
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GmbH & Co. KG
Town & Country Lizenz-Partner

www.HausAusstellung.de

Jetzt informieren!

www.dittmar-werkzeuge.de
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Besuchen Sie auch unsereWebshops!
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Stahlanarbeitung
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Befestigungstechnik

Bauelemente
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Bornhagener Fleisch- und
Wurstspezialitäten GmbH
Am Kulturzentrum 12a,

37318 Bornhagen/Eichsfeld
Tel. 036081/61361

Angebot vom 16.01. bis 20.01.

www.hansteinwurst.de
Nur solange der Vorrat reicht!

kleine Bierschinken
100 g 1,39 €

Schnitzel
aus der Oberschale

100 g 0,89 €

Kochwurst
leicht angeräuchert

100 g 1,09 €

Münz- und
Edelmetallhandel

Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Ladengeschäft
Goetheallee 4, 37073 Göttingen

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10–13, 15–17 Uhr

Fr: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold,

Altsilber, Silberbesteck
(auch versilbertes),

Zinn, Diamanten, Bernstein-
ketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Einzelstücke
und Nachlässe übernehmen

wir auch gern direkt
bei Ihnen Zuhause

Telefon: 0551-48 40 16
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OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Hausschlachtewurst
100g verschieden sortiert 0,95€
Schweinemett
100g 0,65€
Kesselfleisch
1 kg natur oder gepökelt 7,49€
Fleischsalat
100g 0,95€

Angebot vom
16.01.-20.01.2024

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

37120 Bovenden
Sonnenberg 3

am Kreisel (neben Netto)
Tel.: 0 55 1 / 89 80 99 00

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-19.00
Sa 8.00-18.00

Herausgeber:
Getränke Fachmarkt Waldhoff GmbH

Höxter-Kassel-Erfurt
Lütmarser Str. 102
37671 Höxter

Gültig vom 15.01.2024 bis 20.01.2024 Alle Preise in Euro . bei Druckfehlern keine Haftung . solange Vorrat reicht .
Angebotspreise sind Abholpreise · Abgabe nur in handelsüblichenMengen

Mineralwasser,
versch. Sorten;
je 12 x 0,75 l
+ Pfand 3,30
1 L = 0,44

Urtyp;
je 30 x 0,33 l
+ Pfand 3,90
1 L = 1,21

Bionade,
versch. Sorten;
je 12 x 0,33 l
+ Pfand 2,46
L = 2,02

Pisener und
V+ Sorten
je 20 x 0,5 l
je 24 x 0,33 l
+ Pfand 3,10/3,42
L = 1,30/1,64

Apfelschorle 60%;
je 12 x 0,7 l
Pfand 3,30
L = 0,83

Bayreuther Hell,
je 20 x 0,5 l
+ Pfand 3,10
1 L = 1,40
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 Badstudio
 Fliesen XXL
Wandbeschichtung

Rischenweg 19
37124 Rosdorf

 (05 51) 78 19 69
www.wiegand-rosdorf.de
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33392401_001822

34244101_001822

31601201_001823

33435801_001823

33901201_001823

2484801_001824

2745601_0018242880201_001824



Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a (8-8 Uhr) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
Gaußturm-Apotheke in Dransfed (8-8 Uhr),Wolfshof 3 (8-8 Uhr) 0 55 902 / 9 16 40

Radolfshausen/Eichsfeld
Easy-Apotheke in Duderstadt, Bahnofstraße 3, (11-13 und 17-19 Uhr) 0 55 27 / 99 88 206
Adler-Apotheke in Hattorf, Rotenbergstraße 4 (9-9 Uhr) 0 5584 / 95 96 97

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: in Gieboldehausen die Praxis Dr. Schinkel,Telefon 0 55 28 / 10 66 (Sprechzeit: 10 bis 11Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

RuzicaDzankic
Für die Frauen der BG Göttingen
steht am morgigen Sonntag um
16 Uhr das nächste Heimspiel in
der Basketball-Bundesliga an. Zu
Gast sind dann die Panthers aus
Osnabrück.

Coach des Erstligateams der
Medical Instinct Veilchen BG 74
ist Ruzica Dzankic, die am 7. Juli
1994 in Zagreb (Kroatien) gebo-

ren wurde. Die ehemalige Bas-
ketballspielerin ist jetzt Trainerin
und Studentin.

In ihrer knappen Freizeit genießt
sie es, einen Kaffee zu trinken
und ein Buch zu lesen. Lieblings-
essen: Pizza. Ein Lebensmotto
hat sie nicht, sagt aber gerne:
„Was verzögert ist, ist nicht ver-
weigert.“

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD / LP / Download war ...
… Ich glaube, Justin Timberlake – „Cry Me a River“.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
… indem ich ein Auto gewaschen habe – und ausgegeben habe ich es für Eis.

3. Die größte Erfindung der Menschheit sind für mich ...
…gedruckte Bücher.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch ...
…Teleportation.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…Sport.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Kaffee, Wein und Snacks.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre …
... wahrscheinlich etwas in der Fernsehsendung „Friends“.

8. Wenn ich Königin von Göttingen wäre, dann ...
…würde ich abdanken.

9. 2024 freue ich mich besonders auf ...
…Urlaub.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch ...
… so viel wie möglich reisen.

GAST-KOMMENTAR VON JAN THOMAS OCKERSHAUSEN

Lichtgestalt
Sonntag, der 8. 7. 1990, ge-
gen 22 Uhr: Ein einsamer Mann
spaziert über den Rasen des
Olympiastadions in Rom. Die
Hände tief in den Hosentaschen
und eine Goldmedaille um den
Hals baumelnd blickt er gedan-
kenverloren in die Ferne. Diese
Bilder vom Gewinn der Fuß-
ballweltmeisterschaft unserer
Nationalmannschaft haben sich
tief in das kollektive Gedächtnis
des Landes eingebrannt. Für den
einsamen Mann, nämlich Franz
Beckenbauer, zählte dieser Mo-
ment sicherlich zu den größten
seiner Karriere.
Und doch war es nur einer un-
ter vielen. Als Spieler wurde Be-
ckenbauer 1972 Europameister,
1974 mit der legendären Natio-
nalmannschaft um Sepp Maier,
Paul Breitner und Gerd Müller

Weltmeister. Mit „seinem“ FC
Bayern wurde er fünfmal deut-
scher Meister, viermal Pokalsie-
ger, von 1974 bis 1976 gewann
er dreimal hintereinander den
Europapokal der Landesmeister.

Nie zuvor (und auch danach nicht
mehr)hates inderGeschichtedes
deutschen Fußballs eine so über-
ragende Lichtgestalt gegeben.
Legendär sind seine unwider-
stehliche Ausstrahlung und sein
ganz eigener Stil. Der Ball schien
ihm widerspruchslos zu gehor-
chen, wenn er geradezu majes-
tätisch über den Platz schwebte.
Selbst nach hart umkämpften
Spielen hatte er oftmals ein sau-
beres Trikot. Ein Franz Becken-
bauer benötigte keine Physis, um
Ball undMitspieler über den Platz
zu dirigieren. Das Spiel lag ihm

auch so zu Füßen. Dies brachte
ihm dann seinen Spitznamen
„Der Kaiser“ ein.

Auch außerhalb des Platzes fei-
erte Beckenbauer historische
Erfolge. Unvergessen ist das
Sommermärchen im Jahr 2006,
welches er als Chef des Orga-
nisationskomitees verantwort-
lich gestaltete. Was zuvor eine
Vielzahl von Politikern in Jahr-
zehnten nicht geschafft hatte,
gelang Franz Beckenbauer quasi
im Vorbeigehen. Das deutsche
Sommermärchen präsentier-
te ein friedliches, fröhliches
und vor allem gastfreundliches
Deutschland, in dem ein jeder
sich freundschaftlich aufgenom-
men fühlte, Sportler und Fans
kamen als Fremde und gingen
als Freunde.

Dass ihm all dieser Erfolg nicht
zu Kopf gestiegen ist, offenbart
Beckenbauers menschliche Grö-
ße. Das überhebliche Auftreten
heutiger Kicker war ihm völlig
fremd. Offenheit, Bodenstän-
digkeit und sein charmanter
bayerischer Slang („Geht’s ‘naus
und spuits Fußball“) waren sein
Markenzeichen, ebenso wie die
bedingungslose Hingabe für sei-
nen FC Bayern als Spieler, Trainer
und Präsident.
Dieser große Kaiser hat das
Spielfeld des Lebens am 7. 1.
2024 für immer verlassen.

17.000 Euro für Pflege kranker Kinder
Unterstützung für Kimbu: Eichsfelder spenden während der Lichterfahrt von Landwirten

EICHSFELD / GÖTTINGEN.
Die Bedingungen mit Dauerre-
gen waren alles andere als ide-
al, dennoch haben am Abend
vor Heiligabend wieder meh-
rere Hundert Menschen in den
Dörfern entlang der Route der
dritten Seulinger Lichterfahrt
den Konvoi der Traktoren und
anderen landwirtschaftlichen
Fuhrwerke am Straßenrand er-
wartet. Und einmalmehr hat die
Lichterfahrt durch das Eichsfeld
viele zum Spenden animiert.
Maximilian Jung, Landwirt von
der Seulinger Warte und Initi-
ator der Aktion für den guten
Zweck, hat die eingesammelten
Spenden an den Verein Kimbu
Häusliche Kinderkrankenpfle-
ge in Göttingen übergeben.
Auf dem symbolischen Scheck
stand die stattliche Summe von
17.000 Euro.
Dankbar habenGeschäftsführe-
rin Barbara Möllmann und Ver-
waltungsleiterin Angelika Gott-
hard im Göttinger Kimbu-Büro
die Spendensumme entgegen-
genommen. BE

Maximilian Jung überreicht den Spendenscheck mit dem Erlös der Lichterfahrt 2023 an die Vertreterinnen
von Kimbu. Foto: Privat

Anmeldephase der „Tour d‘Energie“ hat begonnen

Günstiger Early-Bird-Tarif
noch bis Ende Januar

GÖTTINGEN. Seit dieser Wo-
che können sich Radsportbe-
geisterte wieder für den belieb-
ten Radklassiker Tour d’Energie
(TDE) anmelden. Mit 3.917 An-
meldungen war das Rennen im
vergangenen Jahr fast voll be-
legt. In diesem Jahr erwarten die
Veranstalterteams von den „bi-
ciKLETTEN“, dem Tuspo Ween-
de Radsport und der GoeSF des-
halb wieder ein volles Fahrerfeld
und arbeiten daran, zusätzliche
Kapazitäten zu ermöglichen,
falls der Ansturm noch größer
ausfällt.

„Wir möchten, dass alle, die
Lust haben, auch teilnehmen
können“, sagt Johannes Frey
aus dem TDE-Projektteam der
GoeSF. DenndasGöttinger Rad-
event soll sich nicht nur um die
Rennradprofis drehen, sondern
für alle offen sein, die Radsport
als Hobby betreiben oder ein-
fach gerne Fahrradfahren und
an einem solchen Rennen gerne
einmal teilnehmen möchten.

So ist zum Beispiel auch die
Schulwertung seit vielen Jah-
ren ein sehr erfolgreicher Part
der TDE. Etwa 250 Schüler und
Lehrer nehmen jedes Jahr an der
Veranstaltung teil.

Dass das Rennen sowohl in der
Region fest verwurzelt ist und
gleichzeitig ein Aushängeschild
für Göttingen ist, zeigt sich in
der Anmeldestatistik. Etwa die
Hälfte aller Teilnehmenden
kommt aus der Nähe, die ande-
re Hälfte aus ganz Deutschland
und zum Teil auch dem nahen
Ausland. „Die breite Beteiligung
der Göttinger Bürgerinnen und
Bürger freut uns genauso, wie
die starke Unterstützung, die
die TDE durch die zahlreichen
Partner vor Ort erfährt“, kom-
mentiert Jonas Stechmann, der
gemeinsam mit Frey für die Or-
ganisation verantwortlich ist.

Dank gilt allen voran den drei
Hauptsponsoren EAM, Sparkas-
se Göttingen und Stadtwerke
Göttingen, die die Veranstal-
tung seit Beginn an ermögli-
chen. Genauso wichtig ist das
große ehrenamtliche Engage-
ment zahlreicher Helferinnen
und Helfer vor und während
des Rennens. Insbesondere die
Ortsfeuerwehren im Landkreis
sorgen entlang der Strecke für
einen sicheren und reibungslo-
sen Ablauf.
Der Streckenverlauf kann mit
mehreren Highlights punkten.
Auf zwei Strecken bietet sich

für Einsteiger vor allem auf der
45-Kilometer-Strecke eine per-
fekte Herausforderung. Das
hügelige Profil mit den zwei
großen Anstiegen im Bramwald
und dem Hohen Hagen fordert
dann auch erfahrene Radsport-
ler auf der 100-Kilometer-Stre-
cke. Den letzten Höhepunkt
setzt die Zieleinfahrt auf der
Bürgerstraße: Gefeiert von Tau-
senden Zuschauern können die
Finisher hier ihren Erfolg genie-
ßen, kommen miteinander ins
Gespräch und haben Gelegen-
heit, ihre Energiespeicher wie-
der aufzufüllen.
Im Ziel- und Eventbereich fin-
den die Kinderrennen der Tag-
gi-Tour statt, präsentiert vom
Göttinger Tageblatt; und hier
gibt es zahlreiche Verpflegungs-
undMitmachangebote für Klein
und Groß.

ANMELDUNG

Anmelden kann man sich auf
tourdenergie.de. Schnell sein
lohnt sich, denn bis zum 31.
Januar gilt der günstige Ear-
ly-Bird-Tarif. Die Teilnahme an
der Taggi-Tour (3-12 Jahre) ist
kostenlos. Für Jugendliche (12-
18 Jahre) und Schulteams gilt ein
ermäßigter Tarif. GOESF / STAR

Foto: Swen Pförtner

Foto: Swen Pförtner
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GÖTTINGEN. Über 500 Gäste
kamen in dieser Woche zum re-
gionalen Jahresempfang 2024
der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Hannover Göttingen.
Im Fokus standen die Life-Scien-
ce-Branche, vielversprechende
Start-ups und der Abschied von
BirgittWitter-Wirsam als IHK-Vi-
zepräsidentin.

Zum Einstieg in den Abend
sprach Gerhard Oppermann,
Präsident der IHK Hannover. Er
forderte von der Bundesregie-
rung mehr Investitionsanreize
und stellte Thesen vor, die die
deutsche Wirtschaft nach Mei-
nung aller IHKs zukunftssicher
machen: Schnellere Genehmi-
gungsverfahren, vereinfachte
Fachkräfteeinwanderung, Steu-
erreform,Wertschätzung beruf-
licher Bildung,weniger Bürokra-
tie bei innovativen Prozessen,
offene internationale Märkte,
weniger Regulierung durch die
EU undmehr Investitionen in die
Infrastruktur „vom Breitband
bis zur Wasserstraße“.
Für Südniedersachsen beton-
te Oppermann die Bedeutung
von Life Science, die hier nicht
nur von den Global Playern wie
Sartorius, der Universitätsme-
dizin oder Otto Bock getragen
werde, sondern auch von vielen
kleineren undmittelständischen
Unternehmen. „Jeder vierte Ar-
beitsplatz in der Region gehört

zur Branche Life Science. Von
dieser Stärke können und sollen
wir alle profitieren“, so Opper-
mann.

„Das Feld der Life Science, al-
so der Lebenswissenschaften,
eröffnet für unsere Region of-
fensichtlich vielversprechende
Chancen und könnte sich schon
bald als Wachstumstreiber ent-

puppen“, schlug Birgitt Wit-
ter-Wirsam, scheidende Vize-
präsidentin der IHK Hannover,
in die gleiche Kerbe. Es gelte
nun, solche Stärken auch ins
Schaufenster zu stellen und na-
tional sowie international sicht-
bar zu machen. Helfen würde
dabei, dass sich die Landkreise
Göttingen und Northeim sowie
die Stadt Göttingen zusammen-

getan haben, um die Marke
Südniedersachsen zu entwi-
ckeln und auch entsprechen-
de Finanzmittel bereitgestellt
hätten. „Wir werden weiter
auf das Tempo drücken, damit
das Kirchturmdenken in der
Region nach und nach der Ver-
gangenheit angehört“, so Wit-
ter-Wirsam. Dazu gehöre auch,
das Land in die Pflicht zu neh-

men. „Unsere Betriebe, aber
auch die Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler, können
noch stärker voneinander pro-
fitieren. Der Wissenstransfer
muss noch stärker forciert wer-
den“, so die Vizepräsidentin.
Wie Brücken zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft gebaut
werden können, demonstrier-
ten drei Start-up-Unternehmen,

die sich beim IHK-Empfang
vorstellten. Tatjana Kasper (Ge-
schäftsführung Life Science
Factory und Life Science Valley)
appellierte an die etbalierten
Unternehmen, sich auf Ideen
und Leistungen junger Start-ups
einzulassen. Nur so ließe sich das
Transferpotenzial der Spitzen-
forschung in der Region optimal
ausnutzen. Und das sei wichtig,
denn: „Die Strahlkraft der Life
Science-Branche wirkt sich am
Ende auf alle Branchen aus.“
Christian Grascha, Leiter der
Geschäftsstelle Göttingen der
IHK Hannover, wies auf die In-
frastrukturen hin, die es in Göt-
tingen bereits gibt, um Wissen-
schaft undWirtschaft zu vernet-
zen. Und er kündigte ein Men-
toring-Programm der IHK an.
Und so herrschte beim Jahres-
empfang trotz aktueller Krisen
eher Aufbruchstimmung mit
Blick auf die großen Chancen
der Wirtschaftsregion Südnie-
dersachsen.

LOB UND DANK FÜR
BIRGITT WITTER-WIRSAM

Aufbruchstimmung herrscht
auch im IHK-Präsidium, denn es
war die letzte Rede der Rosdor-
fer Unternehmerin Birgitt Wit-
ter-Wirsam als Vizepräsidentin,
im März wird ihr Nachfolger
oder ihre Nachfolgerin gewählt.
Witter-Wirsam appellierte an

die anwesenden Unternehmer,
„nicht nur zu klagen und zume-
ckern, sondern sich zu engagie-
ren und aktiv mitzugestalten“
und erhielt dafür viel Applaus.
Birgitt Witter-Wirsam wurde
auch ganz offiziell mit Blumen
und Geschenken verabschiedet.
„Sie haben alles gesagt, wes-
halb ich Sie vermissen werde“,
so Gerhard Oppermann, der sie
als eine Streiterin für Südnieder-
sachsen wahrgenommen hat:
„Schade, dass Sie aufhören!“
Christian Grascha bedankte
sich für die „Super-Zusammen-
arbeit“ und den gemeinsamen
Kampf gegen das Kirchturm-
denken. Maike Bielfeldt, Haupt-
geschäftsführerin der IHK Han-
nover, lobte Witter-Wirsam für
ihren Einsatz bei Projekten wie
der Zusammenlegung der Wirt-
schaftsausschüsse und dem
Girls-Day unter dem Motto „Ich
werde Chefin“. – „Da waren
Sie immer ein leuchtendes Vor-
bild“, so Bielfeldt. Nicht zuletzt,
weil sie großen Anteil daran ha-
be, dass sich der Frauenanteil
bei den IHK-Posten verdoppelt
habe. „Es hat mir immer wahn-
sinnig viel Spaß gemacht, ich
konnte gemeinsammit Gerhard
Oppermann neuen Schwung
in die IHK bringen und einiges
reformieren“, so Birgitt Wit-
ter-Wirsam, die unter großem
Applaus versprach, „nicht ganz
zu verschwinden“. STAR

„Es hat mir immer wahnsinnig viel Spaß gemacht“
500 Gäste beim JAHRESEMPFANG DER IHK in der Lokhalle mit der letzten Rede von Birgitt Witter-Wirsam als Vizepäsidentin

Alle sind in die neu eröffnete Stadthalle eingeladen
Neujahrsempfang der Stadt Göttingen am 26. Januar – Führungen am 27., und Familientag mit Bühnenprogramm am 28. Januar

GÖTTINGEN. Der diesjähri-
ge Neujahrsempfang der Stadt
Göttingen findet am Freitag, 26.
Januar, um 19 Uhr in der Stadt-
halle Göttingen am Albaniplatz
statt. Eingeladen sind alle Göt-
tingerinnen und Göttinger, der
Eintritt ist frei. Einlass ist ab 18
Uhr.

Der Neujahrsempfang findet
im Rahmen der offiziellen Wie-
dereröffnung der Stadthalle
Göttingen statt. Dazu gehören
am Samstag, 27. Januar, um
8, 10 und 12 Uhr kostenlose

Backstage-Führungen durch die
frisch sanierte Stadthalle (An-
meldung unter stadthalle-goet-
tingen.de/programm) und das
längst ausverkaufte Eröffnungs-
konzertmit demGöttinger Sym-
phonie Orchester.
Am Sonntag, 28. Januar, ist von
10 bis 18 Uhr Tag der offenen
Tür für die ganze Familie mit
einem Bühnenprogramm von
Livemusik mit Kyles Tolone und
Flooot bis hin zu Comedy und
Illusionen mit Filu. Der Eintritt ist
auch hier frei. STAR

Foto: Peter Heller

Verabschiedung von Birgitt Witter-Wirsam (r.) mit (v.l.) Christian Grascha, Maike Bielfeldt und Gerhard Oppermann. Foto: Peter Heller

Austria gewinnt zum fünftenMal
Rewe Junior Cup in der Lokhalle: U19-Hallenfußballturnier mit internationalen und regionalen Teams
GÖTTINGEN. Austria Wien hat
den Rewe-Junior-Cup gewon-
nen. Es war bereits der fünfte
Turniersieg für die Österreicher
bei dem U19-Hallenfußballtur-
nier.
Bereits an den ersten drei Tur-
niertagen wurde dem Göttin-
ger Publikum in der Lokhalle
Göttingen einiges geboten. Die
Youngster der Profiteams ga-
ben sich gegen die regionalen
Teams in derGruppenphase kei-
ne Blöße und konnten souverän
das Ticket für die Finalrunde am
Sonntag ziehen. Lediglich der
Hamburger SV unterlag gegen

den stark aufspielenden Nieder-
sachsenligist 1. SC Göttingen
05 mit 1:2. In der Zwischen-
runde am Sonntag setzen sich
die Jungprofis von FK Austria
Wien, 1. FSV Mainz 05, Fulham
FC, AZ Alkmaar, Hannover 96,
Manchester United, FC Hansa
Rostock und Hamburger SV je-
weils in der Gruppe durch.
Im ersten Viertelfinale standen
sich FK Austria Wien und 1.
FSV Mainz 05 gegenüber. Die
Veilchen aus Wien setzen sich
ohne Probleme mit 4:0 gegen
über weite Strecken harmlo-
se Mainzer durch. Gegner der

Österreicher im Halbfinale war
dann AZ Alkmaar, die sich in
einer spannenden Partie gegen
Fulham FCmit 2:1 knapp durch-
setzen konnten. Im dritten Vier-
telfinale konnte sich Hannover
96 in die Liste der Halbfinalisten
eintragen. Dem Bundesligisten
gelang ein beeindruckender 3:1
Sieg gegen die „Red Devils“ aus
Manchester. Den letzten Platz
für das Halbfinale konnte der
Hamburger SV im Duell gegen
FC Hansa Rostock verbuchen.
Das Team von Headcoach
Thomas Johrden gewann ein-
drucksvoll mit 3:0.

Die Halbfinals fingen mit einem
Spiel zwischen zwei internati-
onalen Teams an: FK Austria
Wien und AZ Alkmaar spielten
beide stark auf. Austria gefiel
mit starken Offensivaktionen,
während die Niederländer im-
mer wieder Umschaltmomente
nutzten. Am Ende hieß es 5:4
für die Österreicher. Auch das
zweite Halbfinale zwischen
Hannover 96 und dem HSV war
besonders spannend. In einem
umkämpften Spiel auf hohem
Niveau hatten die Hanseaten
am Ende mit 4:2 die Nase vorn.
Das Spiel um den dritten Platz

gewann AZ Alkmaar mit 5:4 ge-
gen die Niedersachsen.
Im Finale Hamburger SV gegen
den Publikumsliebling FK Aus-
tria Wien brachte Austria-Ak-
teur Marijan Österreicher sein
Team früh mit 1:0 in Führung,
ehe Nick Hoffmann für die

Hamburger ausglich. Sanel Sal-
jic war am Ende derjenige, der
sein Team erneut 2:1 in Führung
brachte und letztendlich zum
vielumjubelten Titel schoss.

Im Rahmen des Turniers wurde
als MVP (Most Valuable Player)

FarhaanAliWaahid vom Fulham
FC ausgezeichnet,MVP regional
wurde Tom Hobrecht vom 1.
SC Göttingen 05. Torschützen-
könig wurde Elijah Dijkstra (AZ
Alkmaar) mit 15 Toren, bester
Torwart: Bastian Fiedler von Ein-
tracht Northeim (!). JD/STAR

Foto: FEST GmbH / Swen Pförtner

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Balkon
kaputt?

Balkon
kaputt?

Seit über 60 Jahren

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
Tel.: 05 51/50 48 30

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Haben Sie Fragen zum Umgang mit Ihrem Tablet oder Smartphone?

Unsere Trainer helfen
Ihnen bei der

Bedienung eines Tablets
und beraten Sie ausführlich.

Für die kleinen Fragen
zwischendurch bieten
wir monatlich eine
Sprechstunde an.

Montag, 15. Januar 2024
von 9 bis 12 Uhr
in unserem Schulungsraum,Wiesenstraße 1, Göttingen

Mehr Zeit nehmen
wir uns für Sie bei
unseren kostenlosen
Schulungen.

SSPRECHSTUNDE

Terminvereinbarung: 0551/901-365

Nächster Termin:

SSCHULUNGEN

15.1.: Keine Anmeldung erforderlich.

Schulungen

34545101_001822 10290601_001823

33415501_001823

34494101_001823
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„NewGeneration
Pflege“ gesucht
Azubi-Event mit Influencern am Donnerstag
GÖTTINGEN. Für den Pflege-
beruf begeistern und angehen-
de Pflegefachpersonen bei der
Wahl der „nächsten Station“
auf ihrem beruflichen Weg be-
raten – das ist das Ziel der Veran-
staltung „Azubi-Pflege-Event“.
Die Informationsveranstaltung
richtet sich insbesondere an
Auszubildende aus dem Pflege-
und Pflegefunktionsdienst der
Region Göttingen und dient der
Berufsorientierung. Die Teilneh-
menden haben die Möglichkeit,
durch Führungen verschiedene
Arbeitsbereiche in der Univer-
sitätsmedizin Göttingen (UMG)
kennenzulernen und Einblicke
in die vielfältigen Berufs- und
Weiterentwicklungsmöglich-
keiten zu gewinnen. Veranstal-
ter sind die Pflegedirektion der
UMG und der Geschäftsbereich
Personal der UMG in Zusam-
menarbeit mit dem Herzzen-
trum der UMG.
Die Informationsveranstaltung
„Azubi-Pflege-Event“ findet
statt am Donnerstag, 18. Janu-
ar, ab 15.30 Uhr im Restaurant
des Universitätsklinikums Göt-
tingen. Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung notwendig:
herzzentrum@med.uni-goettin-
gen.de, 0551 / 39-65348

„Pflege-Auszubildende oder
die, die esmalwerdenmöchten,
sind herzlich zu unserem Azu-
bi-Pflege-Event eingeladen“,
sagt Helle Dokken, Pflegedi-
rektorin der UMG. „Wir freuen
uns sehr, dass wir die Influencer
Dominik Stark, Jeannine Fasold-
Wilms und Metin Levin Dogru
für unsere Veranstaltung ge-
winnen konnten.“ Nach einer
Begrüßung durch Dr. Sabrina
Rudolph, Leiterin Gesundheits-
management und Personalent-
wicklung der UMG, berichten
die jungen Pflegekräfte Emma-
lie Rodeck und Leon Lippe über

ihren Weg in die UMG und be-
rufliche Herausforderungen.
Influencer Dominik Stark geht
anschließend in seinem Vortrag
„New Generation Pflege“ auf
die Themen Berufsidentität und
Berufspolitik ein. Alle Teilneh-
menden haben die Möglichkeit,
an zwei Führungen teilzuneh-
men und mit den Teams vor Ort
ins Gespräch zu kommen. Es
sind Besichtigungen der Berei-
che Allgemeinchirurgie, Anäs-
thesiepflege, Notaufnahme,
Herz-, Thorax- und Gefäßchirur-
gie, Herzkatheterlabor, Kinde-
rintensivstation, Kinderkardio-
logie oder Psychiatrie möglich.
In einer abschließenden Podi-
umsdiskussion mit den Influ-
encern und Auszubildenden
besteht die Möglichkeit, offen-
gebliebene Fragen zu klären.

PROGRAMM

15.30 Uhr Meet & Greet
16.00 Uhr Begrüßung
Dr. Sabrina Rudolph, Leiterin
Gesundheitsmanagement und
Personalentwicklung, UMG
16.15 Uhr „Mein Weg in die
Pflege der UMG“ – Emmalie
Rodeck, Pflegefachfrau (Kin-
derakutpflege), Station 7021,
UMG, und Leon Lippe, Pflege-
fachmann (Akutpflege), Station
1012 IMC, Dual-Studierender
B.Sc. Pflege, UMG
16.30 Uhr „New Generation
Pflege“mit Influencer Dominik
Stark
17.00 Uhr Kurzvorstellung der
Bereiche und Führungen
19.30 Uhr „Let‘s talk about Pfle-
ge“ – Gesprächsrunde mit den
Influencern Metin Dogru und
Dominik Stark, Moderation:
Jeannine Fasold-Wilms
20.30 Uhr Get-together
Weitere Informationen: https://
herzzentrum.umg.eu/pflege/
azubi-event/ UMG

GÖTTINGEN. Das Autohaus
Hermann hat vier Mitarbeiten-
de für ihre langjährige Mitarbeit
und Treue zum Unternehmen
geehrt. In einer feierlichen An-
sprache dankte Geschäftsführer
Michael Zimbal den Jubilaren
für ihr jahrelanges Engagement
und betonte, wie sehr er die
Verbundenheit der Mitarbei-
ter zum Unternehmen schätzt.
Besonders in der heutigen,
schnelllebigen Zeit seien treue
und engagierte Mitarbeitende
mit langjähriger Berufserfah-
rung und Fachwissen für jedes
Unternehmen äußerst wertvoll:
„Jeder einzelne der geehrten
Jubilare hat im Laufe der Jahre
durch seinen Einsatz einen ent-
scheidenden Teil zum Unter-
nehmenserfolg der Hermann
Gruppe beigetragen.“

Thomas Röttcher (Höckelheim)
blickt auf 35 Jahre Betriebszu-
gehörigkeit im Automobilver-
kauf zurück. Er beendete im
Sommer 1988 seine Berufsaus-
bildung zum Bürokaufmann,
ist seit 2005 im Gebrauchtwa-

gen-Supermarkt in Northeim
tätig. Niels Huschbeck (Einbeck)
ist seit 25 Jahren in der Hermann
GmbH tätig. Er absolvierte sei-
ne Ausbildung im Teile- und
Zubehörwesen am Standort
Einbeck, leitet aktuell das kom-

plette Teile- und Zubehörwesen
des Hauses. Vanessa da Costa
Guimaraes aus Hillerse ist seit
15 Jahren bei der Hermann
GmbH in Northeim. Im Renault/
Dacia-Betrieb war sie ab 2008
die Empfangsleitung und An-

sprechpartnerin für alle Fragen
rund um den ADAC, heute ar-
beitet sie in der Buchhaltung
und in der Disposition des Un-
ternehmens. Carsten Thalacker
(Niederdorla) ist ebenfalls 15
Jahre in der Hermann GmbH
tätig und leitet das Teile- und
Zubehörwesen in Mühlhau-
sen. Francesco Bianco (Goslar)
ist zehn Jahre in der Hermann
GmbH Goslar tätig. Er ist der
Werkstattleiter des Fordbe-
triebs.

Auf dem Foto (v.l.): Carsten
Thalacker, Niels Huschebeck,
Francesco Bianco, Vanessa da
Costa Guimaraes und Thomas
Röttcher mit Michael Zimbal,
Margret Ulma und
Daniel Gebhardt von
der Geschäftsführung. Foto: privat

Influencerin Jeannine Fasold-Wilms und Tiktok-Star Metin Levin
Dogru sind beim Azubi-Pflege-Event in der UMG vor Ort.

Foto: PTO Media UG

5500 Schritte am frühenMorgen
Hermann Ortmann trägt seit sechs Jahren in Bilshausen das Eichsfelder Tageblatt aus

BILSHAUSEN. Leserinnen und
Leser denken an sie, wenn es
kalt ist, Schnee liegt und reg-
net, und sie sind dankbar, dass
Zustellerinnen und Zusteller
ihnen täglich das Eichsfelder
Tageblatt in den Briefkasten ste-
cken. Denn ohne Zusteller gäbe
es keine gedruckte Zeitung am
Morgen.

Wenn Hermann Ortmann um
3 Uhr in der Früh aus dem Bett
steigt, schläft wohl ganz Bils-
hausen noch. Einen Wecker
braucht der 72-Jährige nach
mehr als sechs Jahren nur noch
selten, stattdessen hat sich sei-
ne innere Uhr auf das frühe Auf-
stehen eingestellt. Eine halbe
Stunde später tritt er ausgerüs-
tet mit neongelber Jacke in die
Nacht, denn vor seiner Garage
warten bereits einige Dutzend
Tageblatt-Ausgaben sowie zwei
Taschen voller Citypost-Briefe.
Nachdemer diese nach Straßen-
zügen sortiert hat, beginnt der
Zeitungszusteller seine Runde
durch den Ort.

„Der Mensch ist ein Gewohn-
heitstier“, sagt Ortmann. Glück-
licherweise sei ihm das frühe
Aufstehen noch nie schwerge-
fallen. Am Abend arbeiten sei
dagegen gar nicht seins. „Bist
du verrückt, mitten in der Nacht
aufzustehen?“, hätten Bekann-
te zu ihm gesagt. Jeden Abend
nach den Fernsehnachrichten
geht er ins Bett. Außer es läuft
ein wichtiges Fußballspiel,
dann bleibt er auch mal länger
auf. Seine Frau, mit der er seit
1980 in dem Haus in Bilshau-
sen wohnt, habe sich ebenfalls

daran gewöhnt, dass ihr Mann
dann von der Arbeit wieder-
kehrt, wenn andere gerade erst
wach werden.

MIT RAD UND AUTO MOBIL

2017 las er im Tageblatt, dass
Zusteller gesucht werden, da
war er seit zwei Jahren Rent-
ner. „Ein bisschen Bewegung
tut auch nicht schlecht“, dachte
er sich, denn im Ruhestand nur
daheim zu hocken, käme dem
Bilshäuser nicht in den Sinn.
Also bewarb er sich. Er wollte
erst einmal schauen, ob ihm der
Job liegt. Offenbar, denn heu-
te trägt er immer noch in zwei

Bezirken in Bilshausen das Ta-
geblatt aus – montags bis sonn-
abends, nur an Sonntagen und
Feiertagen nicht.
Bei gutem Wetter ist er mit
dem Fahrrad unterwegs, bei
schlechtem mit dem Auto und
zu Fuß. Wenn er gegen 6 Uhr
Feierabendmacht, hat Ortmann
rund fünf Kilometer mit dem
Rad oder 5500 Schritte zu Fuß
zurückgelegt. Der Zusteller weiß
das so genau, weil er sich ex-
tra einen Schrittzähler zugelegt
hat. Sein tägliches Bewegungs-
ziel hat er damit schon erreicht.

Die Menschen, denen er das
Tageblatt bringt, bekommt der

72-Jährige fast nie zu Gesicht.
„Ich treffe höchstens mal mei-
nen Kollegen“, der in den an-
deren Bezirken in Bilshausen
austrägt. Ab fünf Uhr sehe er
dann mal vereinzelt Menschen
auf der Straße, meist auf ihrer
Gassirunde mit dem Hund.

NACHRICHTEN IM BLICK

Wenn Ortmann wieder zu Hau-
se ist, schaltet erdasMorgenma-
gazin ein. Einen Überblick über
die wichtigsten Nachrichten zu
haben, ist ihm wichtig. Dann
legt er sich noch einmal ins Bett,
um sich beim anschließenden
Frühstück mit seiner Frau aus-

geruht der Tageblatt-Lektüre
zu widmen. Ortmann ist Leser,
solange er sich erinnern kann.
Bereits seine Mutter hatte das
Tageblatt abonniert, und die
Schwester ebenfalls. Ortmann
ist in Bilshausen aufgewachsen,
arbeitete später als Schlosser in
Osterode. Nebenbei las er eine
Zeit lang in seinem Heimatort
Wasseruhren ab, bis die Digita-
lisierung diesen Job überflüssig
machte. Beruflich von Haus zu
Haus zu gehen, ist für ihn also
nichts Neues.

Auch außerhalb seines Zu-
steller-Jobs kommt Stillsitzen
für Ortmann nicht infrage. Er
kümmert sich um den großen
Garten hinterm Haus, geht au-
ßerdem gerne spazieren. Auch
im Dorfleben ist er mittendrin.
Beispielsweise organisiert er re-
gelmäßig die Seniorennachmit-
tage in Bilshausen mit. „Ich ha-
be immer etwas zu tun.“ Auch
noch als Rentner eine Aufgabe
zu haben, das ist Ortmannwich-
tig – ob als Tageblatt-Zusteller,
im Dorf oder zu Hause. EE

SO WERDEN SIE
ZEITUNGSZUSTELLER

Wer Zeitungszusteller werden
will, kann sich per E-Mail un-
ter info-goe@zustell-logistik.
de melden. Bitte auf jeden Fall
eine Telefonnummer angeben,
Interessenten werden zurück-
gerufen. Man kann auch ganz
einfach bei www.lokalboten.
de ein kurzes Online-Formular
ausfüllen – übrigens auch,wenn
man „Hallo Eichsfeld“ austra-
gen möchte!

Mit Neon-Jacke ausgerüstet trägt Hermann Ortmann in Bilshausen das Tageblatt und die Citypost aus – bei
gutem Wetter mit dem Fahrrad. Foto: Elena Everding

„Management & Law“ –
Forschungskompetenz stärken

Zusammen 100 Jahre Treue zumArbeitgeber

PFH beruft vier neue Professorinnen und Professoren für Recht und Psychologie

Geschäftsführung vom Autohaus Hermann ehrt langjährige Mitarbeiter

GÖTTINGEN. Die PFH Priva-
te Hochschule Göttingen setzt
weiterhin auf exzellente Fachex-
pertise und praxisorientierte
Lehre und hat kurz vor Weih-
nachten die Berufung von vier
neuen Professorinnen und Pro-
fessoren für die Departments
Psychologie sowieManagement
and Law bekanntgegeben.

Im Department Psychologie ver-
stärken zwei Psychologie-Exper-
tinnen den Lehrkörper: Dr. Oli-
via Spiegler als Professorin für
Sozialpsychologie und Dr. Caro-
lin Ebermann als Professorin für
Digitale Psychologie. „Mit den
Berufungen stärken wir unsere
Forschungskompetenz, unsere
internationalen Kooperationen
sowie die Entwicklung innova-
tiver Studienangebote“, sagt
Prof. Dr. Frank Albe, Präsident
der PFH. Diese Schritte seien ein
weiteres Signal für die Relevanz
und den stetigen Ausbau des
Psychologiestudiums an der
PFH.

Gleichzeitig baut die PFH auch
ihr Department „Management
& Law“ aus: durch die Ernen-
nung von Frank Oettler zum
Professor für Arbeits- und So-
zialrecht und Andreas Ruster

als Professor für Internationales
Wirtschaftsrecht mit Bezügen
zum Wettbewerbs- und Imma-
terialgüterrecht (IP). „Mit diesen
Ernennungen werden nationale
und internationale Schnittstel-

len zwischen denManagement-
und Law-Studiengängen an der
PFH geschlossen“, betont der
Präsident der PFH. Der intensive
Praxisbezug und eine exzellente
Forschung und Lehre nehmen

gleichermaßen einen hohen
Stellenwert an der PFH ein. „Mit
der Berufung von vier neuen
Professorinnen und Professoren
unterstreichen wir diese Aus-
richtung“, so Albe. PFH

Die PFH Private Hochschule Göttingen stärkt ihre Fachexpertise mit der Berufung von vier neuen Professorinnen und Professoren für die De-
partments Psychologie sowie Management & Law (v.l.n.r.): Prof. Dr. Frank Albe, Präsident der PFH mit den neu berufenen Professorinnen und
Professoren Dr. Olivia Spiegler, Dr. jur. Andreas Ruster, Dr. Carolin Ebermann und Dr. jur. Frank Oettler. Foto: PFH Göttingen

– Anzeige –

Führung
durch
Arbeitsbe-
reiche der
UMG.

Foto: UMG
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VonWüsten undWölfen

Vorsicht bei hohen Rendite-Versprechen

19. Göttinger Fernweh-Festival findet an diesemWochenende im ZHG statt

Die Polizei gibt Tipps, wie man sich vor Cybertrading schützen kann

GÖTTINGEN. An diesem Wo-
chenende findet im Zentralen
Hörsaalgebäude mit dem 19.
Göttinger Fernweh-Festival das
größte Reisevortragsfestival
Norddeutschlands statt. Auch
2024 sind wieder einige promi-
nente Globetrotter dabei.
Axel Brümmer macht mit „Aus-
tralien – Land der grenzenlosen
Weite“ am heutigen Samstag
um 14 Uhr den Auftakt. Der
Fotojournalist und Islamwis-
senschaftler Lutz Jäkel zeigt in
seiner Reportage um 17 Uhr
Syriens Schönheit und seine
Menschen vor dem Krieg. Zum
Abschluss des Tages um 20 Uhr
stellt Manuel Andrack (Ex-Side-
kick von Harald Schmidt) mit
seinem Vortrag „Wanderglück

Deutschland“ eine Tour durch
die schönste Wanderregionen
des Landes vor.
In der Sonntagsmatinee um 11
Uhr berichtet Matthias Hanke
über sein „Abenteuer Yukon“.
Zusammen mit seiner Partne-

rin hat er den 3.000 Kilometer
langen Fluss von der Quelle bis
zur Mündung in die Beringsee
per Kanu befahren. Um 14
Uhr gibt es einen Vortrag über
wilde Wölfe in Deutschland.
Axel Gomille gibt mit außerge-

wöhnlichen Fotos Einblicke in
das Verhalten der Tiere. Um
17 Uhr berichtet Olaf Schubert
über Irlands Landschaften. Das
Finale des 19. Göttinger Fern-
weh-Festivals gehört um 19.30
Uhr Lotta Lubkoll und ihrem Esel
Jonny, mit dem sie die Alpen
überquerte.
Beim „Fernweh-Festival extra“
halten Referenten aus der Re-
gion in den kleineren Hörsälen
ihre Vorträge. Besucher können
sich von Marc Kairies mit seiner
Cámara Minutera porträtieren
lassen und analoge Fotografie
wie vor über 100 Jahren erle-
ben. Nähere Informationen gibt
es online unter www.fernweh-
festival.de. STAR

Foto: Olaf Schubert

Trauercafé am Donnerstag im Hospiz
GÖTTINGEN. Zum Trauercafé lädt das Hospiz
an der Lutter für Donnerstag, 18. Januar, von 15
bis 17 Uhr in die Humboldtallee 10 ein. Bei Kaffee
und Kuchen können Trauernde anderen Trauern-
den begegnen und mit ihnen ins Gespräch kom-

men. Um eine Anmeldung per E-Mail an ambu-
lantes-hospiz@hospiz-goettingen.de oder telefo-
nisch unter 0551 / 270726-20 wird gebeten. Das
Trauercafé findet regelmäßig jeweils am dritten
Donnerstag des Monats statt. RED

Frauenbudenzauber
Spedition-Krüger-Frauencup an diesemWochenende in der Adelebser Sporthalle
ADELEBSEN. Bei der sechs-
ten Auflage des Spedition-Krü-
ger-Frauencups dreht sich an
diesem Wochenende in der
Adelebser Sporthalle wieder
alles um den Frauenfußball.
Der FC Lindenberg Adelebsen
01 veranstaltet am heutigen
Samstag, 13. Januar, ab 15 Uhr
wieder sein großes Hallentur-
nier. Beim schon traditionellen
Budenzauber sind erneut zehn
Teams aus drei Landkreisen am
Start.

„Wir hoffen auch in diesem
Jahr auf eine ausverkaufte Hal-
le“, so Turnierorganisator Phil-
ipp Kokars vom Gastgebenden
FCLA, der im TSV Gladebeck
den Turnierfavoriten sieht. Als
Titelverteidiger geht die SG
Denkershausen ins Rennen um
den begehrten Wanderpokal
und das Preisgeld.
Die Teams spielen zunächst in
zwei Fünfer-Gruppen die Halb-
finalisten aus, ehe um19.33Uhr
das große Finale in der Adeleb-
ser Sporthalle an der Siedlungs-
straße angepfiffen wird.
„Wie in den vergangenen Jah-
ren ist es uns wieder gelungen,
ein hochklassiges Teilnehmer-
feld zusammenzustellen und
somit hoffen wir auf viele span-
nende Spiele“, freut sich Kokars
auf das Turnier.
Neben dem FCLA sind der TSV
Gladebeck, Bovender SV, SG
Wulften, DSC Dransfeld, SG
Denkershausen, MF Göttingen,
SV Dingelstädt, SV Engelade/
Bilderlahe sowie der FC Glei-

chen am Start. Neben dem Sie-
gerteam werden noch die beste
Torschützin, beste Spielerin so-
wie die beste Torhüterin ausge-
zeichnet. Abgerundet wird das
Turnierwochenende durch drei

Jugendturniere am Samstagvor-
mittag ab 10Uhr sowie Sonntag
um 10 und 14 Uhr.
Weitere Informationen und
Spielpläne findet man unter
www.fcla.de. STAR

Heute gibt es in der Adelebser Sporthalle beim Spedition-Krüger-
Frauencup wieder spannende Spiele zu sehen. Foto: Archiv / Peter Heller

FORTSETZUNG VON SEITE 1
Bei der perfidenMasche des Cy-
ber-Tradings handelt es sich um
eine Form des Anlagebetruges.
Bei dieser werden potenzielle
Anleger zu lukrativen Investitio-
nen bei Trading-Plattformen im
Internet verleitet.

Die Kunden-Akquise erfolgt in
der Regel über fingierte Werbe-
anzeigen, bei denen zunächst
mittels Formularfeldern Kon-
taktdaten abgefragt werden.
Innerhalb kürzester Zeit werden
die Geschädigten per Telefon
von vermeintlichen Finanzbe-
ratern kontaktiert. Diese haben
meist eine besondere Schu-
lung in Gesprächsführung. Sie
überreden ihre Kunden nach
einer kurzen Vorstellung der
Trading-Plattform und den Pro-
dukten zu einer Ersteinzahlung

zwischen 250 und 1.000 Euro.
Dabei werden zu Beginn auf der
Trading-Plattform utopisch ho-
he Gewinne vorgetäuscht, um
die Geschädigten zu weiteren,
noch größeren Investitionen zu
bewegen. Das dabei „investier-
te“ Geld wird jedoch keinesfalls
angelegt, sondern verbleibt in-
nerhalb der kriminellen Täter-
gruppierung.

DIE POLIZEI MAHNT
ZUR VORSICHT

•Geben Sie nicht ohneWeiteres
Ihren Namen und Kontaktdaten
auf unbekannten Webseiten im
Internet an.
• Seien Sie misstrauisch bei ho-
hen Gewinnversprechen in kur-
zer Zeit, verbunden mit einem
vermeintlich geringen Risiko.
• Überprüfen Sie die Unterneh-

menüber das Impressumund ei-
ner einfachen Suche über Inter-
net-Suchmaschinen. Meistens
liegen zu solchen Unternehmen
und Trading-Plattformen be-
reits negative Rezensionen und
Erfahrungsberichte vor.
• Seien Sie misstrauisch bei
Kontaktaufnahmen der Finanz-
berater über geläufige Messen-
ger-Dienste wie Whatsapp oder
Telegram und überprüfen Sie
die Rufnummern der Berater.
Handelt es sich um eine auslän-
dische Rufnummer und können
Sie diese Nummer selbst nicht
zurückrufen, nehmen sie Ab-
stand.
• Geben Sie keine Zugangsda-
ten zu Ihren Bank- oder Kryp-
to-Accounts heraus und gewäh-
ren Sie keinesfalls einen Fern-
zugriff auf Ihren Rechner oder
ihr Smartphone, um Accounts

einzurichten oder Finanztrans-
aktionen durchführen zu lassen.
• Seien Sie misstrauisch bei Zah-
lungsempfängern im Ausland
und senden Sie keine Kryp-
towährungen wie Bitcoin an
Ihnen unbekannte Empfangsa-
dressen.

DIREKT AN DIE
POLIZEI WENDEN

Sollten Sie bereits den Verdacht
haben, Opfer eines Anlagebe-
truges geworden zu sein, mel-
den Sie den Fall unverzüglich
der Polizei. Häufig werden Sie
im Anschluss von weiteren Per-
sonen wie vermeintlichen An-
wälten kontaktiert, die Ihnen
versprechen, das verlorene Geld
zurückzuholen. Hierbei handelt
es sich in den meisten Fällen um
einen Folgebetrug. PDGÖ

!
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Wir suchen für unsere Mensa zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Servicekräfte (m/w/d)
unbefristet in Teilzeit.

Bewerbung und weitere Informationen unter
www.studentenwerk-goettingen.de/jobs-ausbildung

Studentenwerk Göttingen – Stiftung öffentlichen Rechts
Platz der Göttinger Sieben 4, 37073 Göttingen

Kasseler Landstraße 45
37081 Göttingen

Wir suchen ab sofort
Empfangs- und

Reinigungsmitarbeiter
(m/w/d)

im Tag- und Nachtdienst.
Bewerbungen per Mail an

mariana.vogt@hotel-ropeter.de Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Modelleisenbahn
Ankauf
Uwe Quiring

alle Spurweiten und Hersteller

Mobil: 0170 2229810

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967
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0157 7777 41830152 3140 1459

100% TOPSERVICE!!!

24H
Ella 22J & Lorena 30J

Mega scharf
leidenschaftlich

Exclusiv in Rosdorf/Gö
2 Traumgirls

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 95,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
 0551-66520

Suche aus Nachlässen Schallplatten,
Briefmarken. % (0160) 171 70 32 u.
(05 523) 99 99 400

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

0800/1234405

Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Rufen Sie
doch
einfach an.

Ihre
Spende
hilft!
www.drk

.de

Überlebenswichtig,
aber nicht
selbstverständlich.

Sauberes
Wasser.

0800/1234405

Für Leute, die
schnell schalten.
Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Für Leute, die
schnell schalten.

0800/1234405

Die ADN Ihr Betriebsarzt GmbH
sucht für den Standort Göttingen ei-
ne:n Arbeitsmedizinische Assistentin,
Medizinische Fachangestellte oder
Rettungssanitäterin (m/w/d) in Voll-
oder Teilzeit. Weitere infos unter
www.ihrbetriebsarzt.de

Mitarb. für Verkauf TZ
16 Std/Wo. + 520 n. Götting.
(a.f. Hausf. u. Rentn. geeig.)
% 08031-381200 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-
kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Haushaltshilfe
Junges Ehepaar aus Bovenden mit
zwei kleinen Hunden sucht Haus-
haltshilfe fürbis zu3StundendieWo-
che. Zeitlich sindwir flexibel. Sollten
wir Ihr Interesse geweckthaben, freu-
en wir uns wenn Sie uns anrufen.
% (01 78) 1 18 52 34

Haushaltshilfe, Gö. zentral gesucht.
% (01 60) 3 33 00 31

Zuverlässige, nette, flexible Rentne-
rin sucht privat 2x, 2 Std./Wo. bei äl-
tererPerson,PutzstellegegenBarzah-
lung. Stadtnah.% (01 60) 95 02 29 47

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

PRIVAT suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf. % 05507-8911868

Dransfeld: 3ZKB ca. 63 m², Keller,
Garage, Gartennutz. (keine Haustie-
re), % 0179/1075848

DG-WHG. in Immingerode, 4 ZKB,
ca. 112 m², KM 820,-*,
Stellpl. auf Grdst., 15,-*,
ab sofort. % (01 78) 8 97 74 31

Helle 4Zi.-Whg., ca. 97m², in Adeleb-
sen zu verm., ca. 900* WM,
%(0176)96260021

33379401_001823

Geschäftsführer sucht
möblierte ein bis zwei Zimmerwoh-
nung in mittlerer bis gehobener Aus-
stattung, bevorzugt innenstadtnah &
Parkmöglichkeit. Garantierte Zah-
lung durch deutsches Unternehmen.
% #0 15 20 74 65 72 0#

Skoda Fabia Kombi 2011
78.500 KM, schwarz, Klima, Allwet-
terreif., Isofix, Tuner/Radio, Dachre-
ling, usw., TÜV 09/2025, sehr guter
Zustand VB *6.200 % (01 52)
12 67 49 26

Lebensfroher Pensionär sucht kom-
munikative, unternehmensl. und rei-
sel. Partnerin. Radtouren, Restau-
rantbesucheunddieZukunftzuZweit
planen sind mein Wunsch. Ich freue
mich auf unser Kennenlernen. Zu-
schriften bitte mit Foto. ) Z 32 541

Motorräder gesucht
Barzahlung, kostenlose Abholung,
seriöse Abwicklung.
bike-corner.de 0172/5443200

SuchealtesMofaMopedMotorradde-
fekt, total verrostet 015111520265

Wir kaufen Ihr
Wohnmobil & Wohnwagen!
% 0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

WirkaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Ab sofort erreichbar! Ihr
Sammler Dübel kauft an:
alles Alte (Trödel), Tischdecken,
Schreib- u. Nähmaschinen, Fotoka-
meras, Zinn,Möbel aller Art, Elektro-
geräte, Uhren jeder Art, Musikinstr.,
Kleidung, Porzellan (Geschirr),
Schmuck aller Art, u.v.m., bitte alles
anbieten (auch Defektes).
% 0551/89025455 o. 0155/10410230

Firma Wagner kauft an:
alte und neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente,Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesu-
che nach Terminabsprache.
Bitte alles anbieten! % (05 51)
89 02 58 27 oder (01 59) 01 70 24 97

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Kaufe LPs & CDs % (0 55 09) 92 47 49

Biete günstig Gartenarbeit an,
und Reinigungsarbeiten jeder
Art.% (0 15 77) 4 99 17 65 od.
0551/0410230
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Brennholz Buche u. Eiche 69*
30 cm ofenf. Abschnitte / Sägewerk,
10 Srm inkl. Lief, % 0176 62681914

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

34263901_001823

Modelleisenbahn ges. gepflegt in Ori-
ginalverpackung. % (0163) 73 49 656

Schlittschuhe
zum Schnüren, weiß Gr. 41, schwarz
Gr. 46 (incl. Kufenschutz und Ta-
schen) sehr gut erhalten, je 15 Euro.
% (0 55 02) 94 44 49

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Su.Persa (w/m), gerne älter alsZweit-
katze. % (0 55 09) 9 41 75 (AB)

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und
Akkordeon-Spieler/in, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25

>>Erfahrener Fliesenfachmann über-
nimmt Aufträge. % (0 55 27) 94 37 61

Achtung! Kaufe Gefrierschrank/Tru-
he, auch defekt. % 0152/59853596

Wunsch für 2024 Gemeinsam lachen
und sich freuen. Frau, 68, 175, sucht
sympath. ihn. ) Z 32 126

Welche liebe Frau möchte eine feste
Beziehung? Gepflegter Mann, ca. 1.80
groß,59J.,humorvoll, treu,Anrufoder
WhatsApp % (01 51) 10 67 59 40

Männlich 52J. sucht nette Sie
% (01 73) 2 49 31 03

3424201_001824
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Suche ein Auto mit Mängeln ab EZ.
2006 % 01 57 87 98 31 35

STELLENMARKT

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

HOTEL / GASTRONOMIE

MEDIZINISCHE− UND
PFLEGEBERUFE

VERTRIEB / BERATUNG /
VERKAUF

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

4 ZIMMER /
GROSSWOHNUNGEN

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

MÖBLIERTE ZIMMER / WG

KFZ ANGEBOTE

SKODA

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

MUSIK

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN



Anwaltlicher Rat in Sachen
Unterhaltspflicht
Die Anwendung der Düsseldorfer Tabelle

GÖTTINGEN. Wie in der Ver-
gangenheit liegt auch dieses
Jahr, zum 1. Januar 2024, die
neue Düsseldorfer Tabelle vor,
mit der die Bedarfssätze für den
Kindesunterhalt neu festge-
setzt wurden. Die Tabelle ist für
jeden Unterhaltspflichtigen Be-
rechnungsgrundlage für die Er-
mittlung des von ihm geschul-
deten Kindesunterhalts.

Gerade für diejenigen, die beim
Jugendamt eine Urkunde un-
terschrieben und sich damit
verpflichtet haben, einen ihrem
Nettoeinkommen entsprechen-
den Prozentsatz an Unterhalt zu
zahlen, fragen sich jetzt, wie sie
sich verhalten sollen, wenn sie
feststellen müssen, dass nach
den neuen Beträgen der dann
geschuldete Unterhalt nicht
mehr dem unveränderten Ein-

kommen entspricht. Leider er-
teilen die Jugendämter insofern
keine Auskunft und berufen
sich darauf, sie dürften nicht
beraten. Bleibt also nur der
Weg zum Rechtsanwalt?

EINKOMMENSGRUPPE
UND UNTERHALT

Die Anwendung der Düssel-
dorfer Tabelle ist recht einfach.
Ermittelt wird zunächst das be-
reinigte Nettoeinkommen (der
ausgezahlte Betrag abzüglich
notwendiger Verbindlichkei-
ten, zum Beispiel Autokredit,
berufsbedingte Aufwendun-
gen, pauschaliert in der Re-
gel 5 Prozent) und dann sucht
man anhand der Tabelle die
Einkommensgruppe, nach der
der aktuelle Unterhalt zu zah-
len ist. Aber Achtung: besteht

nur einem Kind gegenüber
die Unterhaltspflicht, ist eine
Höherstufung vorzunehmen.
Weichen die eigenen Verhält-
nisse also von dem Normalfall
ab (Beachtung notwendiger
Schulden und Belastungen,
kein Vierpersonenhaushalt) ist
zu empfehlen, sich rechtlichen
Rat zu holen.
Soweit ein Unterhaltstitel, zum
Beispiel ein gerichtlicher Ver-

gleich oder eine Jugendamt-
surkunde vorliegt, ist der Un-
terhaltsberechtigte schriftlich
aufzufordern, gegebenenfalls
einer Abänderung, die sich auf-
grund der neuen Tabelle ergibt,
innerhalb einer Frist zuzustim-
men.
Wird diese Zustimmung nicht
erteilt, bleibt dem Unterhalts-
pflichtigen wieder nur der Weg
zum Anwalt, der in der Regel

Abänderungsklage erheben
muss. Versäumt man dies, ist
man weiterhin verpflichtet, den
in der Urkunde festgestellten
Unterhalt zu zahlen.

Es wäre also nicht klug, einfach
weniger zu zahlen, da dann der
Unterhaltsgläubiger die Mög-
lichkeit hat, aus der immer noch
gültigen Urkunde Zwangsvoll-
streckungsmaßnahmen zu be-

treiben. Liegt ein Unterhaltstitel
vor, ist die Sache einfacher:man
nimmt eine Neuberechnung vor
und einigt sich mit dem ande-
ren Elternteil, zukünftig den an-
gepassten Unterhalt zu zahlen.

Auf jeden Fall sollte jede Unter-
haltsberechnung regelmäßig
überprüft werden, ob sie noch
den aktuellen Anforderungen
genügt.

Bombensuche
geht weiter
GÖTTINGEN. Die Kampfmit-
telsondierungen auf dem Schüt-
zenplatz werden seit Dienstag
planmäßig fortgesetzt.

TRECKERTREFFEN WÄHREND
DER ARBEITS-PAUSE

Die offenen Bohrlöcher wa-
ren während der Arbeitspause
verfüllt worden, so konnte der
Schützenplatz für die Bauern-
proteste mit Trecker-Versamm-
lung zur Verfügung gestellt
werden. Eine Bereitstellung des
Schützenplatzes zu anderen
Veranstaltungen sei nicht mög-
lich gewesen, da seit dem 9.
Januar die Sondierungsarbeiten
wieder planmäßig erfolgen, so
die Information der Stadtver-
waltung.
Die beauftragte Fachfirma setze
mit Unterstützung des Kampf-
mittelbeseitigungsdienstes Nie-
dersachsen (KBD) seit Anfang
Dezember die Tiefenbohrungen
oberhalb des Skateparks und
der S-Arena fort. Im neuen Jahr
starteten die Arbeitenmit einem
zusätzlichen Bohrtrupp, damit
die Arbeiten zügig vorankom-
men.
Fortlaufende Informationen zu
den Kampfmittelsondierun-
gen in der Weststadt bietet der
Liveblog der Stadt Göttingen
unter goe.de/bombenverdacht.

PDG / STAR

Vera Krug von Einem ist Fachan-
wältin für Familienrecht in der
Kanzlei Menge Noack Rechtsan-
wälte. Foto: Miriam Merkel

NeuesWohnen inWeende-Nord
Projekt der WOHNRAUMAGENTUR berät und informiert über Wohn-Optionen

GÖTTINGEN. Wohnbedürf-
nisse verändern sich im Laufe
des Lebens: Wenn Kinder aus-
ziehen, Treppen im Haus zur
Herausforderung werden oder
ein stärkerer Wunsch nach un-
terstützender Nachbarschaft
oder Gemeinschaft entsteht.
Ob akute Situation oder voraus-
schauende Planung: Die Anpas-
sung der eigenen Wohnsituati-
on kann viele Vorteile bringen:
weniger Arbeit im und amHaus,
geringere Kosten, ein altersge-
rechtes oder barrierefreies Um-
feld oder mehr Gemeinschaft
und Unterstützung im Alltag –
ganz nach dem Motto „kleiner
wohnen – besser leben!“.
Im Projekt „Neues Wohnen
Weende Nord“ habenWeender
Bürger von Januar bis Juni 2024
die Möglichkeit, sich in Vorträ-
gen und anderen Veranstaltun-
gen über Wohnoptionen zu in-
formieren und mit Beratung der
Wohnraumagentur der Stadt
Göttingen konkrete Lösungen
für sich zu entwickeln.

Viele Weender wohnen mitt-
lerweile nur noch alleine oder
zu zweit in ihrem Haus oder
ihrer großen Wohnung. Einige
von ihnen haben längst andere
Wohnwünsche oder -bedarfe
für die zweite Lebenshälfte.

Gleichzeitig tauchen bei diesem
Thema durchaus komplexe Fra-
gen auf:WelcheWohnalternati-
ven gibt es undwelche passt zur
jeweiligen Situation? Wie kann
eine eigene Idee entwickeltwer-
den und welche Schritte sind
dabei wichtig?
„Es gibt viele gute Optionen,
die eigenen oder gemieteten
‚vier Wände‘ den aktuellen Le-
bensverhältnissen anzupassen
und gleichzeitig Wohnraum zu
schaffen“, betont Göttingens
Oberbürgermeisterin Petra
Broistedt. Das kostenlose Bera-
tungsangebot der Wohnraum-
agentur sei daher genau richtig
für alle, die ihre Wohnsituation
verändernwollen und dabei Un-
terstützung suchen.
DieWohnraumagentur bietet in
der ersten Jahreshälfte mit Ko-
operationspartnern in Weende
Nord neue Ausblicke und Ange-
bote fürMenschen, die sich eine
Veränderung ihrer Wohnsitu-
ation wünschen. Eingebunden
sind zum Beispiel Wohnungs-
unternehmen, die im Ortsteil
momentan neuen Wohnraum
schaffen, so auch die Städtische
Wohnungsbaugesellschaft. Im
Bauprojekt „Tarzan und Jane“
reserviert sie fünf barrierefreie
geförderte Wohnungen exklu-
siv für Menschen, die von einer

größeren in eine kleinere Woh-
nung umziehen möchten.
„So profitieren alle: ÄltereMen-
schen finden eine seniorenge-
rechte und bezahlbare Woh-
nung und gleichzeitig werden
größere Wohnungen für Fami-
lien frei“, erklärt Claudia Leu-
ner-Haverich, Geschäftsführerin
der Städtischen Wohnungsbau-
gesellschaft.

Eine weitere Partnerin, die mit
Rat und Tat zur Seite steht, ist
die Architektenkammer Nieder-
sachsen, der das Thema Um-
bau im Bestand ein wichtiges
Anliegen ist. Bei der Wohnrau-
magentur können kostenfreie
architektonische Erstberatun-
gen zum flächenoptimierten
Umbau in Göttingen gebucht
werden. Johanna Kliegel,

Mitarbeiterin der Wohnrau-
magentur, sieht vor allem bei
den in die Jahre gekommenen
Einfamilienhäusern ein sehr
großes Potenzial, den Bestand
effizienter zu nutzen. „Mit dem
Umbau des Hauses kann der
eigene Wohnraum an neue Be-
dürfnisse angepasst und gleich-
zeitig Wohnraum für andere
geschaffen werden. Wir wollen

zusammen mit den beratenden
Architektinnen und Architekten
gute alters- und klimagerechte
Lösungen entwickeln.“ In der
Beratung gehe es oft um den
seniorengerechten Umbau vom
Erdgeschoss und den Ausbau
von Ober- und Dachgeschoss
zur zweiten Wohneinheit, so
Kliegel.
Bei Wohnungen und Häusern,
die sich nicht so gut für eine
Teilung eignen, sind dann eher
neue Wohnkonzepte und ge-
meinschaftliche Formen des Zu-
sammenlebens gefragt – auch
für Berufstätige, Senioren oder
generationenübergreifende
Gruppen. Die Wohnraumagen-
tur berät auch hier zu baulichen
und sozialen Fragen des Zusam-
menlebens in kleineren und grö-
ßeren Konstellationen.

Mit einemvielfältigenVeranstal-
tungs- und Beratungsangebot
erhalten die Bürger in Weende
nun die Möglichkeit, sich in den
kommenden Monaten genau-
er über diese und viele weitere
Optionen zu informieren. Alle
Informationen zum Programm
und den Beratungsangebo-
ten der Wohnraumagentur in
Weende Nord gibt es online auf
der Homepage der StadtGöttin-
gen. PDG / STAR

Wenn sich Wohnbedürfnisse ändern, hilft die Wohnraumagentur bei der Planung.
Symbolfoto: WavebreakMediaMicro-stock.adobe.com

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.

Seit 1899
Rechtsanwälte Fachanwälte Notar

Menge Noack Robert-Koch-Straße 2
37075 Göttingen
info@menge-noack.de

Telefon: 0551-547130
Fax: 0551-484143
www.menge-noack.de

SERVICEWELTEN www.goettinger-tageblatt.de

Die Partner für IhrWohlbefinden

LEV DOLGACHOV - FOTOLIA.COM

So gelingen Haarpflege und -styling
schnell: Farbshampoo intensiviert die Haar-
farbe. Haaröl pflegt und ist Hitzeschutz vor
dem Stylen, für normales und feines Haar
ist eine Leave-in-Pflege eine Alternative,
denn Öl kann beschweren und lässt das
Haar dann schneller schlapp aussehen. Ein
Glanzspray lässt das Haar vitaler und ge-
sünder wirken. Wer seinen Haaransatz und
graue Haare kaschieren möchte, greift zum
Ansatzspray. Wenn das Haar leicht fettet

oder bei der Gesichtspflege etwas Creme &
Co. ins Haar gekommen sind, hilft ein Dry
Shampoo: Einfach auf den Ansatz sprühen,
mit den Fingern einmassieren und bürsten.
Wer keine Lust auf ein aufwendiges Styling
mit Lockenstab, Glätteisen oder Waver hat,
kann seine Frisur mit Accessoires im Hand-
umdrehen pimpen. Haarspangen etwa kön-
nen den Pony aus dem Gesicht klemmen
und auffällige Scrunchies machen den Dutt
eleganter. ■ bp/star

Schnell die
Haare schön
Pflege und Styling leichtgemacht

GÖTTINGEN CITY

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

HEIDELHENNIGES COSMETIC & FUßPFLEGE
Im CheltenhamHouse! Hautverjüngung, Permanent Make-up, dauerhafte
Haarentfernung, Naturnagelpflege, prof. Fußpflege nachmed. Grundlagen.
Theaterstr. 11a (Ladenpassage), 37073 Göttingen, Tel. 0551-43916

KOLLE&KRAATZGbR Praxis f. Podologie + Kosmetik
Podologie (alle Krankenkassen), Med. Fußpflege, Fuß-Wellness-
behandlung, Kosmetik,Wellnessmassage, Maniküre, Depilation
Nikolaistr. 2-3, 37073 Göttingen, Tel. 0551-57856

SERVICEWELTEN

WELLNESS

Siemöchten Ihr Unternehmen oder Ihre Dienstleistung
auf diesermonatlich erscheinenden Sonderseite
präsentieren? Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss jeweils Dienstag vor Erscheinungstermin.
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Käpt‘n Lüttich und der
Baby-Vogel aus dem Ei
GÖTTINGEN. Der Verein Do-
mino startet seine neue Kin-
dertheaterreihe am Sonntag,
14. Januar, um 11 Uhr im Lu-
mière mit dem Gastspiel der
Freien Bühne Wendland und ih-
rem Stück „Käpt‘n Lüttich und
Baby Dronte“.

Das maritime Abenteuer nach
dem Bilderbuch-Klassiker von
Peter Schossow erzählt die Ge-
schichte von Käpt’n Lüttich und
seiner zweiköpfigen Mann-
schaft, die mit ihrem alters-
schwachen Schlepper „Kraut-
sand“ während eines schweren
Sturms auf Grund gelaufen
sind. Was nun?
Abschleppen und Reparatur sol-
len 50.000 Euro kosten, viel zu
viel für Käpt’n Lüttich und seine
Jungs. Doch dann findet der
Kapitän bei einem trübsinnigen
Spaziergang am Strand ein gro-
ßes Ei, aus dem kurz darauf ein

seltsames Küken schlüpft, eine
Dronte. Aber sind die nicht seit
über 300 Jahren ausgestorben?
Nein, sind sie nicht, erst unlängst
habenWissenschaftler aufMau-
ritius einDronte-Ei entdeckt, nur
ist es ihnen auf der Heimreise
leider über Bord gegangen. Der
Finderlohn: 50.000 Euro! Da-
mit wäre die „Krautsand“ ge-
rettet. Aber was wird aus dem
Vogel, den sie alle schon in ihr
Herz geschlossen haben? Soll
der sein Lebtag im Zoo hocken?
Das kann nicht angehen. Wenn
die „Krautsand“ wieder flott ist,
ist’s von Hamburg in die Südsee
nicht mehr weit und so stechen
Käpt’n Lüttich und seine Jungs
erneut in See.
Es handelt sich bei „Käpt‘n Lüt-
tich und Baby Dronte“ um tem-
poreiches Kindertheater – das
ist ebenso skurril wie anrührend
und für Kinder ab vier Jahren ge-
eignet. STAR

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Laudatio von Harald Schmidt

Gezauberte Rap-Comedy

Der Göttinger ELCHPREIS 2024 geht an die Karikaturisten Greser & Lenz / Verleihung am 3. März im DT

Johann Theisen mit „Nices Eisen“ zu Gast im Apex

ThOP zeigt
„How the Other Half Loves“

Big-Band-Sound der 20er und 30er
in der Osthalle des Kliniums

GÖTTINGEN. Der Göttinger
Elch, Deutschlands einziger Sa-
tirepreis, wird in diesem Jahr an
das Karikaturisten-Duo Greser
& Lenz verliehen. Achim Greser
und Heribert Lenz werden für
„ihre über 25-jährige satirische
Provenienz, ihre scharfen poli-
tischen Karikaturen und ihren
oft unbequemen Blick auf die
zeitgenössische Gesellschaft“
ausgezeichnet.

Die feierliche Verleihung des
Elchpreises findet am Sonn-
tag, 3. März, um 11 Uhr im
Deutschen Theater statt. Die

Veranstaltung wird von Ober-
bürgermeisterin Petra Broistedt
eröffnet. Harald Schmidt – Fern-
sehmoderator, Entertainer und
Kabarettist – hält die Laudatio.
Greser & Lenz werden den Elch-
preis 2024 persönlich entge-
gennehmen und gemeinsam
mit dem Publikum eine Reise
durch ihr Werk antreten. Die
Veranstaltung moderiert Anouk
Schollähn.
Karten für die Preisverleihung
sind an der DT-Kasse unter Te-
lefon 0551 / 49 69 300 oder on-
line unter www.dt-goettingen.
de erhältlich.

AUSSTELLUNG
AB 21. JANUAR

Im Alten Rathaus wird von
Samstag, 21. Januar, bis Sonn-
tag, 31. März, die Ausstellung
„Evolution? – Karikaturen aus
25 Jahren“ von Greser & Lenz
gezeigt. Sie präsentiert eine um-
fangreiche Auswahl anWerken,
die die Vielseitigkeit und den kri-
tischen Geist der beiden Künst-
ler widerspiegeln. Die Ausstel-
lung ist dienstags bis sonntags
von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

PDG/STAR
Foto: Peter Heller

GÖTTINGEN. Der rappende Comedian Jo-
hann Theisen ist am Freitag, 19. Januar, um
20.15 Uhr zu Gast im Apex. „Nices Eisen“
heißt sein aktuelles Programm.
Johann Theisen ist Comedian, Rapper, Zau-
berkünstler und Impro-Schauspieler. Er trat
zunächst vor allem als professioneller Zau-
berkünstler auf, ist seit 2017 Mitglied im
Magischen Zirkel von Deutschland. Gleich-
zeitig baute er sich ein Musikstudio auf und
produzierte eigene Rapsongs sowie Musik
für Filme, Games und andere Produktionen.
2015 begann er auch als Standup-Comedian
aufzutreten und anschließend die verschie-
denen Genres miteinander zu verbinden.
Mittlerweile tourt er durch ganz Deutschland
undwar schon in vielen bekannten Formaten
wie Quatsch Comedy Club, Nightwash oder
dem NDR Comedy Club zu Gast.

GIBT ES NON-BINÄRE
COMPUTER?

Im Herbst 2023 fand die Premiere seines
neuen Programms in seiner Heimatstadt
Stuttgart statt. Das Multitalent liefert hier
einen Genre-Mix aus Standup-Comedy, lus-
tigen Rapsongs, Gedichten, Texten, Zauber-
tricks und aus dem Stehgreif improvisierten
Liedern. Dabei klärt er Fragen wie: Gibt es
non-binäre Computer? Was ist der Vorteil
von Einhorn-Spray? Oder: Wie klingt ein
Rap-Battle zwischen Minnesänger und hol-
der Maid?
Eintrittskarten für „Nices Eixsen“ im Vorver-
kauf gibt es direkt im Apex, aber auch in der
Tourist-Info in Göttingen und in Duderstadt
in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tage-
blatts. STAR

GÖTTINGEN. Das studenti-
sche Theater im OP startet mit
einem englischsprachigen Stück
in sein Jubiläumsjahr. Das nun-
mehr 40-jährige ThOP zeigt seit
dieser Woche Alan Ayckbourns
„How the Other Half Loves“. Es
handelt sich um ein Projekt des
English DramaWorkshops.

Alles, was Bob und Fiona woll-
ten, war eine einfache und un-
komplizierte Affäre. Womit sie
nicht gerechnet haben, ist, dass

ihre Ehepartner ihre Alibis zum
Essen einladen würden… Vier
Türen, drei Paare, zwei Wohn-
zimmer und ganz viele Missver-
ständnissemachen die Komödie
zu einem der beliebtesten Stü-
cke des britischen Dramatikers
Alan Ayckbourn.
Das in den 1970ern spielende
Stück beschäftigt sich mit The-
men wie Klassenunterschiede,
Ehe, Untreue und patriarchale
Strukturen – und ist noch immer
aktuell.
Die nächsten Vorstellungen sind
am 13., 16., 17., 19., 20., 23.,
24., 26. Und 27. Januar, jeweils
um 20.15 Uhr. Karten kön-
nen per Mail an karten@thea-
ter-im-op.de reserviert oder am
Vorverkaufsstand in der Zentral-
mensa (montags bis freitags von
12 bis 14 Uhr) erworben wer-
den. STAR / Foto:ThOP

GÖTTINGEN. Klassischer Ball-
room-Jazz als glamuröser Auf-
takt in die neue Kult(o)ur-Sai-
son: Das Waldrandorchester
spielt Stücke der großen Big
Bands aus den 1920er- und
1930er- Jahren, Titel aus deut-

schen Tonfilmen und Lieder der
Comedian Harmonists.
Das Konzert findet am Sonntag,
14. Januar, um 19.05 Uhr in der
Osthalle des Universitätsklini-
kums Göttingen statt. Der Ein-
tritt ist frei. UMG

Foto: Johann Theisen

Foto: Kollenrott

Am 24.02.2023 im Ballhaus Duderstadt
Der Vorverkauf an allen bekannten Stellen der Region sowie über Eventim und Reservix

Mittwoch, 24. Januar 2024, 11 bis 14 Uhr

Wintergrillen

Pro Seniore Residenz
Friedländer Weg
Friedländer Weg 55a
37085 Göttingen
Telefon 0551 4979-0
www.pro-seniore.de

Lassen Sie uns zusammen das neue Jahr
begrüßen! Freuen Sie sich auf unser
traditionelles Wintergrillen mit:

· einem Sektempfang
• einer Begrüßungsrede von

der Residenzleitung
• einem köstlichen

Grillbuffet
• musikalischer

Begleitung

Wir bitten um Anmeldung
bis 15.01.2024.

Wir laden Sie herzlich ein!

Syrien
Lutz Jäkel | Sa 17 Uhr

19. Göttinger

13.+14. Jan. 2024

Fernweh-Festival
www.FernwehFestival.de

Australien
Axel Brümmer | Sa 14 Uhr

Manuel Andrack
Wanderglück | Sa 20 Uhr

Wandern, Glück
und lange Ohren
Lotta und Jonny | So 19:30 Uhr

Wölfe
Axel Gomille | So 14 Uhr

Abenteuer Yukon
Matthias Hanke | So 11 Uhr

Irland
Olaf Schubert | So 17 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:
Zentrales Hörsaalgebäude (ZHG) der Universität, Platz der
Göttinger Sieben, 37075 Göttingen. Parkplätze stehen leider
nur begrenzt zur Verfügung.

EINTRITTSPREISE HAUPTVORTRÄGE:
Einzelticket Tagesticket
je Vortrag

Vorverkauf 14 € (erm. 12 €) 38 € (erm. 32 €)
Tageskasse 15 € (erm. 13 €) 42 € (erm. 36 €)
Ausnahmen: Samstag, 20:00 Uhr:
VVK 18 € (erm. 16 €) Tageskasse 20 € (erm. 18 €)

Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt
VORVERKAUF:
Der Vorverkauf endet am Freitag, 12.01.24 um 22 Uhr.

Vorverkaufsstellen sind unter anderem:
− Buchhandlung Vaternahm, Weender Straße 68
− Buchhandlung Vaternahm, Theaterstraße 24
– First Reisebüro amWilhelmsplatz
− Göttinger Tageblatt in Duderstadt
− Touristinfo Altes Rathaus
− sowie alle ReserviX angeschlossenen Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de und unter 01806-700733 (20 Cent aus dem
Festnetz, 60 Cent aus dem dt. Mobilnetz)

Die Vorverkaufsstellen erheben unterschiedliche Gebühren.

FERNWEHFESTIVAL EXTRA:
Einheitspreis 10 €, keine Ermäßigung, kein Vorverkauf.
Karten gibt es nur an der Tageskasse.

FernwehFestival extra(Keine Ermäßigung, kein VVK, nur Tageskasse)Samstag, 14:30 UhrKirgistan undTadschikistan17:30 Uhr Tausche Büro gegenWeltreiseSonntag, 11:30 UhrMit dem Fahrrad umdieWelt14:30 UhrMit demWohnmobil auf derPanamericana17:30 UhrHawaii und Südpazifik

8.2.24 GÖTTINGEN
Stadthalle

TICKETS: WWW.COFO.DE

30297901_001823
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3236302_001824

3259901_001824



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag, 13.01.

Kino
Lumière: 15.00 Die unlangwei-
ligste Schule der Welt, 17.30
Film-Joker, 20.00 The First Slam
Dunk (OmU), 22.30 Lola (OmU)
Méliès: 17.15 Priscilla, 19.30
Anatomie eines Falls
Live-Musik/Party
19.00 Altes Rathaus Göttingen:
Neujahrskonzert „Schöne Stim-
men – Große Melodien“ mit
Eilika Wünsch (Sopran), Pedro
Velázquez (Tenor), Raúl Teo
Arias (Violine) und Bernhard
Wünsch (Klavier)
20.00 Exil: Andreas Kümmert
(Singer/Songwriter), anschlie-
ßend #wirsinddienacht (Rock,
Pop, Indie, Alternative Dance-
floor)
Theater/Kabarett
19.30 Kleinkunstbühne Geis-
mar, Kerllsgasse: Die Bösen
Schwestern „EWiG währt am
LäNGSTEN – Noch mehr Bes-
tes!“
19.45 DT: Amsterdam
20.00 JT: Loriot 100 (Kooperati-
on mit dem Göttinger Literatur-
herbst)
20.00 DT: All das Schöne
20.15 Apex: Rotkäppchenva-
riationen (Theatergruppe stille
hunde)
20.15 ThOP: How the Other
Half Loves (English Drama
Workshop)
Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: Unterwegs mit Markt-
frau Mariken (Stadtführung),
14.30 klassiche Stadtführung
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung), 14.00 Sprich-
wörtern und Redewendungen
auf der Spur (Stadtführung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
Ausflug
14.00 PS Speicher Einbeck: Füh-
rung „Zeitreise durch die Ge-
schichte der Mobilität“

Sonntag, 14.01.

Kino
Lumière: 15.00 Die unlangwei-
ligste Schule der Welt, 17.30
The First Slam Dunk, 20.00
Film-Joker
Méliès: 17.00 Anatomie eines
Falls, 20.00 Priscilla

Livemusik/Party/Show
18.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Dance Masters –
Best of Irish Dance
19.00 Aula am Wilhelmsplatz:
Aulakonzert der Göttinger
Kammermusikgesellschaft mit
dem Alma-Rosé-Trio (Milhaud,
Bartók, Strawinsky, Poulenc)
19.05 Klinikum, Osthalle:

Das Waldrandorchester (Ball-
room-Jazz)
19.30 Stadthalle Northeim:
Neujahrskonzert mit dem Göt-
tinger Symphonie Orchester
Theater / Lesung
11.00 Lumiere: Kindertheater
„Käpt’n Lüttich und Baby Dron-
te“ (ab 4)
13.00 und 15.00 JT: Das NEIN-
horn (Familienstück nach Marc-
Uwe Kling, ab 4)
15.00 DT: Robin Hood (Famili-
enstück)
20.00 Nörgelbuff: Sprachlab-
Ohr für Leseliebhaber*innen
Ausflug
14.00 PS Speicher Einbeck:
Öffentliche Führung „Zeitreise
durch die Geschichte der Mo-
bilität“
Sonstiges
11.00 ab Tourist Info Göttin-
gen amMarkt: Gauß in Göttin-
gen (Stadtführung)
11.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
11.00 Forum Wissen: Digitaler
Wald – Expert*innen-Rundgang
durch die laufende Sonderaus-
stellung, 14.00 Gespräch mit
einemWaldpädagogen

Montag 15.01.

Kino
Lumière: 17.30 The First Slam
Dunk, 20.00 Film-Joker
Méliès: 17.15 Priscilla (OmU),
19.30 Anatomie eines Falls
(OmU)
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift Göttingen:
Tárrega und die Geburt der mo-
dernen Gitarre mit Negin Habibi
19.00 Exil: Swing-a-round (Lin-
dy Hop, Swing, Charleston und
Boogie)

21.00 Nörgelbuff: Deep in the
Groove – Jazzsession
Theater/Kabarett
9.00 und 11.00 DT: Robin Hood
(Familienstück)
Sonstiges
19.15 Archäologisches Insti-
tut: Überlegungen zu Frauen-
darstellungen in den Gräbern
von Assiut (Ringvorlesung)

Dienstag, 16.01.

Kino
Lumiére: 19.30 Feminism WTF
(im Anschluss Filmgespräch)
Méliès: 19.30 Die Mumie (im
Anschluss Filmgespräch)
Cinemaxx: 20.10 Sneak Preview
Live-Musik/Party
22.00 Exil: Indie & Alternative
Theater
20.15 ThOP: How the Other
Half Loves (English Drama
Workshop)
Sonstiges
10.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Garn und Geschichten,
Stricken und Vorlesen

Mittwoch, 17.01.

Kino
Lumière: 17.30 Filmjoker, 20.00
The First Slam Dunk (OmU)
Méliès: 17.15 Priscilla, 19.30
Anatomie eines Falls
Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Salsa en sota-
no, Salsa-Party mit DJ Quito

Donnerstag, 18.01.

Kino
Lumière: 17.30 Vermeer – Reise
ins Licht (OmU), 19.30 Wie wil-
de Tiere (OmU)
Méliès: 17.30 Sterne zum Des-

sert (OmU), 20.00 Die Insel der
Zitronenblüten (OmU)
ab heute neu in der Movietown
Eichsfeld: Wo die Lüge hinfällt
Theater/Kabarett
19.45 DT: GRM. Brainfuck (Büh-
nenfassung von Sibylle Berg)
20.00 JT: Der Tatortreiniger 2
(Fortsetzung der Kultserie auf
der Bühne)
20.00 Stadthalle Osterode:
„Friss oder stirb – Futter für die
Lachmuskeln“, Christian Henze
und Peter Imhof on Tour (Co-
medy)
20.15 Apex: Schmeckt‘s?! –
Gutes Essen mit Witz undMusik
(Comedy Company und Jacque-
line Amirfallah)
Live-Musik/Party
18.30 Wohnstift Göttingen:
Prosit Neujahr 2024! Georgi
Mundrov (Klavier) spielt Werke
von J. Strauss, Mozart, Beetho-
ven, Schubert und Brahms
Sonstiges
18.30 Forum Wissen: Digitaler
Wald – Vortrag des Projekts
„Forst erklärt“ zum Thema
„Was der Wald kann (und was
wir glauben, was er könnte)“

Freitag, 19.01.

Kino
Lumière: 22.30 Speak No Evil
(OmU)
Méliès: 17.30 Sterne zum Des-
sert, 20.00 Die Insel der Zitro-
nenblüten
Live-Musik/Party
19.45 Clavier Salon: Klavier-
abend mit Yiweicheng Luo und
Philipp Kirchner (HMTMHanno-
ver) spielen Beethoven, Schu-
bert und Chopin
20.00 Musa: Doctor Krapula
(Ska-Rock)

20.00 Musa: Power Dance
20.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Rock im Foyer mit
TM6 und RRB feat. James Young
22.00 Exil: La Popular, Sounds
of the global Southmit Chelö, El
Profe und DJ Happy
Theater/Kabarett/Lesung
19.00 Lumiere: Queere Literatur
und ihre Auslöschung (Lesung)
19.45 DT: Vor Sonnenaufgang
(nach Gerhart Hauptmann)
20.00 JT: Der Tatortreiniger 2
(Fortsetzung der Kultserie auf
der Bühne)
20.15 Apex: Johann Theisen,
„Nices Eisen“ (Comedy)
20.15 ThOP: How the Other
Half Loves (English Drama
Workshop)
20.30 DT: State of the Union
Sonstiges
14.00 Saline Luisenhall, Grone:
Sole und Salz (öffentliche Füh-
rung)
18.00 Forum Wissen: Digita-
ler Wald – Interaktiver Vortrag
mit Manuel Scheidegger: Wie
grün wollen wir leben? Was
brauchen wir vom Wald? Was
braucht der Wald von uns?

Samstag, 20.01.

Kino
Lumière: 15.00Wow! Nachricht
aus dem All, 17.30 Vermeer –
Reise ins Licht (OmU), 19.30Wie
wilde Tiere, 22.30 Speak No Evil
(OmU)
Méliès: 17.30 Sterne zum Des-
sert, 20.00 Die Insel der Zitro-
nenblüten
Live-Musik/Party
12.00 Clavier Salon: Musik zum
Mittag (30 Minuten)
17.00 St. Jacobi Schlosskirche
in Osterode: Hörner-Ensemble

(Musikstudenten der Hochschu-
le spielen Werke von Humper-
dinck, Von Weber, Rossini und
Sibelius) mit Larissa Cidlinsky
(Violine)
19.30 Aula am Wilhelmsplatz:
Winterkonzert der Akademi-
schen Ochestervereinigung
(Brahms und Beethoven)
19.30 Savoy:Mama feiert meets
Ladies Night mit DJ Mircowave
20.00 Gasthaus Schwülmetal,
Lödingsen: Front Porch Picking
(Hawaii-Musik, Westernswing,
Blues)
20.30 Kleiner Ratskeller: „Ge-
wölbeklänge“ mit FreiHerr (Co-
ver-Pop und -Rock)
22.00 Nörgelbuff: Get down –
mit DJ Karate
22.00 Exil: Best 80s
Theater/Kabarett
19.45 DT: Die Verwandlung
(Horrorkomödie nach Franz
Kafka)
20.00 DT: Der Traum von der
glänzenden Zukunft
20.00 JT: Achtsam morden (Kri-
mikomödie nach dem Roman
von Karsten Dusse)
20.15 Apex: Tina Häussermann,
„Supertina rettet die Welt – im
Rahmen ihrer Möglichkeiten“
(Kabarett mit Musik)
20.15 ThOP: How the Other
Half Loves (English Drama
Workshop)
Sonstiges
10.00-16.00 Gut Herbigsha-
gen, Duderstadt: Fachkundige
Einführung in den Obstbaum-
schnitt (Workshop)
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: klassische Stadtfüh-
rung, 14.30 Auf ein Stündchen
mit dem Scharfrichter (Stadt-
führung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel

(Stadtführung), 14.00 Ge-
heimnisse alter Gewölbekeller
(Stadtführung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei
Ausflug
14.00 PS Speicher Einbeck:
Führung „Zeitreise durch die
Geschichte der Mobilität“

Ausstellungen

• Im Künstlerhaus Göttingen
wurde die Ausstellung „Am
Wegesrand“mit Bildern von Sig-
ridKindel eröffnet. Sie ist bis zum
11. Februar zu sehen – dienstags
bis freitags von 16 bis 18 Uhr so-
wie samstags und sonntags von
11 bis 16 Uhr.
• „Antike im Blick“ heißt die
Ausstellung zu 260 Jahre ar-
chäologische Sammlungen an
den Universität Göttingen. Zu
sehen ist sie bis zum28. April im-
mer sonntags von 11 bis 16 Uhr
im Archäologischen Institut im
NikolausbergerWeg 15.
• Bis zum 18. Februar ist in den
Freiflächen des Forum Wisse
„Die Anderen Räume. Studen-
tische Perspektiven im Forum
Wissen“, eine Ausstellung von
Studierenden der Philosophi-
schen Fakultät und der Professur
Materialität des Wissens der Ge-
org-August-Universität Göttin-
gen zu sehen. Bis zum4. Februar
läuft an gleicher Stelle „Digitaler
Wald. Eine virtuelle Reise in die
Klimaforschung“.
• In den Räumen desWohnstifts
Göttingen in der Charlottenbur-
ger Straße ist täglich von 8bis 20
Uhr die Ausstellung „Es werde
Kunst!“ mit farbenfrohen Acryl-
bildern von Sabina Reifenrath zu
sehen.

Tipps und Termine vom 13. bis 20. Januar
Sind Sie noch zu retten?
Dann kommen Sie!
Supertina rettet alles,
was nicht bei drei auf den
Bäumen ist. Wälder,
Kieferorthopäden,
Müllmänner,
Stangensellerie und
Staatsangelegenheiten:
Als Supertina rettet
Kabarettistin
Tina Häussermann die
Welt – im Rahmen ihrer
Möglichkeiten und
am 20. Januar im Apex.
Foto: Sandra Mulhi

Die Ska-Rocker von Doctor Krapula stellen auf ihrerWinter-Tour 2024 ihr neues Album „Arte es resistencia“
vor – am Freitag in der Musa in Göttingen. Foto: Doctor Krapula

Fette Grooves und Bläsersätze
GÖTTINGEN. Nach dem gro-
ßen Erfolg des „Jubilee Swing“
in Zusammenarbeit mit den
Liesel Hoppers wird die Big-
band der Universität Göttingen
XYJazZ unter der Leitung von
Uwe Meile am Sonntag, 4. Fe-
bruar, um 19 Uhr in der Aula
am Waldweg ein gemeinsames
Konzert mit der Tonband be-
streiten. Zusammen mit dieser
jungen, progressiven Bigband
aus Hannover werden moderne
Jazz-Kompositionen zeitgenös-

sischer Komponisten zu hören
sein.
Im Zentrumdes XYJazZ-Auftritts
stehen neue Arrangements der
US-amerikanischen Kult-Band
Snarky Puppy. Tonband spielt
exklusiv für die Band kompo-
nierte und arrangierte Musik.
mit fetten Grooves und Bläser-
sätzen.
Karten im Vorverkauf gibt es
unter anderem bei gt-tickets.
de und allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. STAR

Merci, Chérie undGriechischerWein
VERLOSUNG: Konzertabend in der Göttinger Stadthalle am 28. Februar mit den Hits von Udo Jürgens

GÖTTINGEN. Udo Jürgens hat
eine lange Liste herausragender
Hits hinterlassen und die Erinne-
rung an viele großartige Konzer-
te. Ein Live-Event, das sich dem
bekannten Künstler widmet,
findet am Mittwoch, 28. Febru-
ar, um 20 Uhr in der Göttinger
Stadthalle statt. Wir verlosen
fünfmal zwei Freikarten für „Die
Udo Jürgens Story“.
„Merci, Chérie“, „Ein ehren-
wertes Haus“, „Ich war noch
niemals in NewYork“, „Griechi-
scher Wein“, „Liebe ohne Lei-
den“, „Aber bitte mit Sahne“,
„Mit 66 Jahren“,… alle diese
Songswerden an diesemAbend
zu hören sein.
Hinter dem Projekt stecken die
Film- und Theaterschauspiele-
rin Gabriela Benesch und Alex
Parker, der aktuell wohl be-
kannteste Udo-Jürgens-Inter-
pret. Bensch hatte die Idee zur
Udo-Jürgens-Story und setz-
te sie mit ihrem Mann – dem
Schweizer Regisseur, Schau-
spieler, Autor und Produzenten

Erich Furrer – um. Die Schau-
spielerin präsentiert auf der
Bühne Geschichten und Anek-
doten aus den persönlichen
Aufzeichnungen des großen
Entertainers. Beginnend in Udo
Jürgens Kindheit bis in sein ho-
hes Alter lässt sie seinen Wer-
degang und sein Wirken Revue
passieren.
Musikalisch begleitet wird Gab-
riele Bensch von Sänger und
Pianist Alex Parker. Er war kein
Unbekannter für Udo Jürgens,
der den damals 19-Jährigen in
einer Hotel-Lobby singen hörte
und begeistert war.
Karten im Vorverkauf gibt es
unter anderem in Göttingen in
der Tourist Info am Gänseliesel,
in Duderstadt in der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts
und bei www.gt-tickets.de.

VERLOSUNG
Wer sein Glück versuchen
möchte, kann unter gturl.de/
gewinnspiel zwei Freikarten ge-
winnen. Viel Glück! STAR

Alex Parker und Gabriela Benesch laden ein
zur Udo-Jürgens-Story in die Göttinger Stadthalle.

Foto: beneschfurrer.com
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